
 
 
 
 
 
                                                                                                                    Marbach, 05.09.2022 
Brief zum Schuljahresstart 2022/23 
 

● Ausblick auf das Schuljahr 2022/23: 
Neue Kolleg*innen / Regelungen / AGs und Schulleben 

● Neue Klassen 
● Ankommen und Förderung  
● Stundenpläne 

 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
noch liegt der große Kahn FSG ruhig vor Anker, doch schon in wenigen Tagen wird sich 
dies ändern, wenn die Besatzung nach und nach wieder an Bord geht, um die Reise ins 
neue Schuljahr vorzubereiten. In der Hoffnung, dass Sie und ihr schöne und erholsame 
Ferientage zusammen mit den Familien genießen konnten/konntet, freuen wir uns auf 
unsere Passagiere, mit denen wir schon bald wieder in See stechen werden. Sowohl auf 
der Passagier- als auch Besatzungsseite gibt es Neues zu berichten: Während wir uns auf 
rund 290 neue 5er freuen dürfen, die wir am Montag im Rahmen der Einschulung feierlich 
am FSG begrüßen werden, erhalten wir auch in der Besatzung jede Menge neue Kräfte: 
Frau D’Orville (BK, KimKo) sowie Frau Taskin (E / Eth) dürfen wir nach ihrem Referendariat 
an der Schule behalten, auch Herr Träger (Ph / EK) ist vielen noch bekannt – er kehrt nach 
anderweitiger Tätigkeit in seine Schulheimat zurück. Ganz neu ans FSG kommen Frau Cica 
(E / D), Herr Ernst (Ch / GK), Frau Frederiksson (Bio / D), Frau Hart (Bio / NwT), Herr Hayer 
(G / EK), Frau Kaskas (E / IRU), Frau Pelikan (F / Sp), Frau Pfeiffer (D / Bio), Frau Reichhold 
(E, EvRU), Herr Reinke (Ch / NwT), Frau Salzer (BK / KimKo), Frau Siffert (F / EK) sowie Frau 
Teich (E / M). Ihnen allen wünschen wir gutes Ankommen und freuen uns, sie in der FSG-
Mannschaft willkommen zu heißen.  
 
Mit verstärkter Besatzung und einer verjüngten Passagierliste legen wir ab in das neue 
Schuljahr, in der Hoffnung, dass wir nicht noch einmal von Corona-Wellen gebeutelt 
werden und unser Schulleben wieder zu voller Fahrt bringen können. Bisher stehen die 
Vorzeichen gut, wir starten ohne Einschränkungen in den Präsenzunterricht, und auch 
außerunterrichtliche Unternehmungen sind vollumfänglich möglich. Wir bitten Sie und 
euch dennoch um Vorsicht, vor allem was den Start anbelangt, zumal von einem Tag auf 
den anderen wieder 2600 Schüler*innen und über 200 Lehrkräfte auf engstem Raum 
zusammenleben. Daher empfehlen wir zu Beginn nach wie vor, im Unterricht und auf 
Begegnungsflächen eine medizinische Maske zu tragen und bei coronatypischen 
Symptomen vor dem Besuch der Schule eine ärztliche Abklärung zu suchen bzw. einen 
Test durchzuführen. Nach wie vor versuchen wir, Ansammlungen und Gedränge 
möglichst zu vermeiden, daher gelten weiterhin Teile unseres Hygienekonzepts: 
 

● Vor der ersten Stunde erfolgt der Zugang ausschließlich durch die Tür zum oberen 
Pausenhof, um die Ankunft zu entzerren.  

 



● Wie gewohnt sind die Klassenzimmertüren (außer Fachräume) vor der ersten 
Stunde geöffnet, sodass die Schüler*innen direkt in ihre Räume gehen können und 
in den Fluren Gedränge vermieden wird. 

 
Weitere Regelungen treffen wir in unserem Hygienekonzept (s. Homepage), das wir 
situationsbezogen und im Einklang mit den Vorgaben des Kultusministeriums anpassen. 
Wir sind optimistisch, dass wir nicht wieder quasi im Wochentakt neue Verordnungen 
umsetzen müssen, sondern uns vielmehr auf den Unterricht und unser Schulleben 
konzentrieren können. Hier ist jede Menge geboten, wie schon allein die neue AG-Liste 
zeigt, die gerade von Frau Braden zusammengestellt und zeitnah auf der Homepage 
veröffentlicht wird. Freuen dürfen wir uns auf zahlreiche große und kleine 
Veranstaltungen, darunter den traditionellen Kleinkunstabend im Herbst oder die 
Neuauflage des FSG-Musicals im 2. Halbjahr. Außerdem wollen wir auch unsere 
internationalen Kontakte wieder aufleben lassen: So planen wir die Aufnahme unserer 
Austauschbeziehungen, beginnend mit dem Hinbesuch unseres KS 1-Seminarkurses in 
Israel. Einen neuen Austausch haben wir über unsere bestehenden Partnerschaften mit 
China hinaus mit einer Schule in Taiwan begonnen, die großes Interesse an intensiven 
Kontakten mit dem FSG hat, sodass es wieder zahlreiche Möglichkeiten für direkten 
Sprachkontakt für unsere Chinesisch-Schüler*innen gibt. Nicht in die Ferne, aber dafür in 
olympische Höhen dürfen zu Beginn des Schuljahres sage und schreibe gleich vier FSG-
Ruderteams mit ihren Trainern Herrn Knauf und Herrn Calovini nach Berlin zum 
Bundesfinale von “Jugend trainiert für Olympia” fahren. Alle vier Teams haben im 
Landesfinale einen klaren 1. Platz belegt, wobei insgesamt sogar 6 FSG-Boote in Breisach 
am Start waren und unsere jüngeren Jahrgänge in ihren Doppelvierern einen großartigen 
2. Platz errungen haben. Wir gratulieren herzlich zu diesem sagenhaften Erfolg und 
drücken die Daumen für das Bundesfinale!  
 
In unterrichtsbezogener Hinsicht beginnt für viele Klassenstufen ein neuer Abschnitt: 
Neben den neuen 5ern starten auch unsere Klassen 7 G9, unsere 8er und 10er in neu 
zusammengesetzten Klassen, denen einige noch mit gemischten Gefühlen 
entgegensehen. Erfahrungsgemäß legt sich dies rasch, schließlich bieten die neuen 
Konstellationen immer eine Chance, neue Kontakte zu knüpfen, weitere Freundschaften 
zu schließen und nicht zuletzt auch alte Konflikte hinter sich zu lassen. Die Klassenlisten 
für die neu zusammengesetzten Stufen hängt das Sekretariat am Mittwoch, 07.09. in der 
Aula (Foyer) aus. Unsere neuen 5er erfahren ihre Klassenkonstellationen „live“ bei der 
Einschulung. Aus Datenschutzgründen müssen wir darauf hinweisen, dass 
Abfotografieren bzw. Weiterleiten der Listen nicht gestattet ist. 
In einer neuen Klasse starten auch unsere ukrainischen Schüler*innen, deren Zahl im 
Laufe des Schuljahres sicher noch zunehmen wird. Es handelt sich hierbei um eine 
Vorbereitungsklasse, in der sie verstärkten Deutschunterricht als Fremdsprache erhalten, 
aber in einigen Fächern auch am Unterricht der Regelklassen teilnehmen. Erstes Ziel bleibt 
für uns weiterhin die soziale Integration der neuen Mitschüler*innen, aber auch der 
Aufbau einer gymnasialen Bildungsperspektive steht im Fokus.  
 
Nicht nur unseren ukrainischen Schüler*innen bieten wir fachliche Unterstützung an, 
vielmehr geht es auch bei unseren Stammschüler*innen darum, Lücken und Probleme in 
einzelnen Fächern auszugleichen. Aus diesem Grund läuft in dieser und der nächsten 
Woche noch der zweite Teil der Sommerschule – an dieser Stelle großer Dank an unsere 



Schüler-Mentor*innen, welche die jüngeren auf vortreffliche Weise coachen und ihnen 
den Anschluss ans neue Schuljahr gewährleisten. Dank auch an Herrn Merz und Frau 
Müller, die dieses Programm wieder mit viel Einsatz organisiert und begleitet haben. 
Gleich von Anfang des Schuljahres an bieten wir darüber hinaus flankierende 
Intensivierungsmaßnahmen über das Landesprogramm „Rückenwind“ auf individueller 
Basis oder in Kleingruppen. Entsprechende Empfehlungsschreiben sind bereits in 
Vorbereitung, wobei in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden Ressourcen nicht alle 
Schüler*innen sofort einen Platz bekommen können. Auch mit unseren Lehrkräften sind 
wir in verschiedener Weise bestrebt, fachliche Lücken und Lernrückstände aufzufangen, 
auch wenn die zur Verfügung stehenden Stunden knapp bemessen sind. Die Fachschaften 
der Kernfächer haben hierfür Konzepte und Maßnahmen ausgearbeitet, über die Sie/ihr 
selbstverständlich zeitnah informiert werden/werdet.  
 
Zum Schluss noch einige Bemerkungen zum Einstieg in der ersten Woche: Die vorläufigen 
Stundenpläne werden Ende der letzten Ferienwoche über WebUntis veröffentlicht – wie 
immer bitten wir um Verständnis für die späte Bekanntgabe, die angesichts der bis zuletzt 
offenen Fragen und der ungeheuren Komplexität der Pläne nicht früher möglich ist. Der 
Ablauf des ersten Schultages ist bereits online auf der Homepage, sodass dem „Ablegen“ 
am 12. September nichts mehr im Wege steht und wir optimistisch sein können, dass wir 
den großen Dampfer FSG wieder in Fahrt und auf Kurs bringen werden. Wir freuen uns 
auf eine weitere spannende Reise, auf unsere Schülerinnen und Schüler sowie auf Sie als 
Eltern und Begleiter*innen.  
 
In diesem Sinne wünschen wir einen positiven und erfolgreichen Start in das neue 
Schuljahr!     
 
Ihr/euer Volker Müller mit der ganzen FSG-Mannschaft 
 


